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Editorial 
 
Liebe Leserinnen und Leser,  
liebe Tischtennisfreunde, 
 
„Tischtennis macht Schule“ – unter diesem Slogan 
startet Tischtennis Baden Württemberg (TTBW) in 
Zusammenarbeit mit der Sparkassen-Finanzgrup-
pe Baden-Württemberg pünktlich zur neuen De-
kade eine Schulsport-Initiative. So hat das Jahr 
2010 als Beginn des neuen Jahrzehnts für den 
Tischtennissport an Schulen nicht nur symboli-
schen Charakter. Mit der gezielten Förderung von 
Tischtennis-Angeboten an Ganztages-Schulen soll 
die Sportart Tischtennis neu  entdeckt und somit 
auch eine neue Phase in der Nachwuchsgewin-
nung eingeleitet werden. 
Ein weiteres Erfolgskonzept für den Sport in Ba-
den-Württemberg feiert an diesem Tage sein 
fünfjähriges Bestehen. Es handelt sich um das 
„SpOrt Stuttgart“, das seit seiner Eröffnung im 
Februar 2005 nunmehr 40 Unternehmen, 15 Ver-
bänden und 10 Vereinen ein „Zuhause“ bietet und 
somit das Zentrum für einen Großteil des Baden-
Württembergischen Sports darstellt. Auch der 
TTVWH, dessen Geschäftsstelle seit dem besag-
ten Februar 2005 im „SpOrt“ untergebracht ist, 
wurde ein Teil dieser Unternehmung. 
Am vergangenen Wochenende hieß es für Fri-
ckenhausen (ETTU-Cup) und Ochsenhausen 
(Champions-League) auf europäischem Parkett 
Leistung zu zeigen. Nach einer bisher eher ent-
täuschenden Saison in der DTTL gingen beide 
Mannschaften auch eher als Außenseiter in die 
Partien. Aber auch in der DTTL ging es heiß her. 
Wie sich die württembergischen Top-Vereine prä-
sentierten, lesen Sie in der dieswöchigen Ausga-
be. 
 
Ein erholsames Wochenende und viel Spaß beim 
Lesen wünscht Ihnen 
 
Gavin Sexton 
Mitarbeiter TTVWH 
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TToopp  AAkkttuueellll  ––  TTTTBBWW

Tischtennis Baden-Württemberg startet neue Schulsport-Initiative 

Mit seinem neuen Partner im Bereich Schulsport, 
der Sparkassen-Finanzgruppe Baden-Württem-
berg, intensiviert Tischtennis Baden-Württem-
berg ab sofort sein Engagement im Bereich 
Schulsport.  

Erstmals besteht dadurch für Ganztagsschulen die 
Möglichkeit, eine Förderung speziell für den Aufbau 
neuer Tischtennis-Angebote zu erhalten. Vorteile erge-
ben sich dadurch für alle beteiligten Partner. Ganztags-
schulen erhalten mit so genannten Tischtennis-AGs 
neue attraktive Sportangebote und die TTBW-
Landesverbände Baden, Südbaden und Württemberg-
Hohenzollern können ihre Nachwuchsförderung im 
wichtigen Schulsektor weiter ausbauen. Schon vor vie-
len Jahren wurde der Schulsport als wichtige Ebene für 
die Nachwuchsgewinnung im Tischtennis erkannt. So 
gibt es allein im Großraum Stuttgart mittlerweile kon-
stant über 40 Tischtennis-AGs an Schulen.  

In der ersten Ausschreibungsphase können sich zu-
nächst alle Modellschulen des Jugendbegleiter-Pro-
gramms in Baden-Württemberg um eine Förderung 
bewerben. Die Bewerbungsunterlagen werden in Kürze 
versandt. Voraussetzung ist die zeitnahe Umsetzung 
eines neuen, regelmäßigen Tischtennis-Angebots in-
nerhalb der Ganztagesbetreuung, die eng mit der Be-
reitstellung eines qualifizierten Trainers zusammen-
hängt. Aufgefordert sind deshalb zum Start der Initiati-
ve auch alle Tischtennis-Vereine in Baden-Württem- 

berg, den Schulen in ihrer Umgebung Unterstützung in 
Form von Trainerpersonal anzubieten, damit eine Be-
werbung erfolgreich sein kann. Vereine sollen dabei die 
Schulsport-Initiative als Chance auffassen, neue Nach-
wuchsspieler und Talente für die Zukunft bereits im 
Schul-Tischtennis zu entdecken, um sie längerfristig in 
den Verein einzubinden. „Tischtennis macht Schule“ 
bietet somit nicht nur für Schulen, sondern auch für ak-
tive Vereine und für engagierte Trainer eine neue Akti-
onsplattform. Von der Zusammenarbeit zwischen 
TTBW, seinen Mitgliedsvereinen und den Schulen profi-
tiert der Tischtennissport in Baden-Württemberg insge-
samt. 

Die offizielle Pressemitteilung von TTBW und der Spar-
kassen-Finanzgruppe BW zum Start der Schulsport-
Initiative finden Sie auf der nachfolgenden Seite. 

Weitere Informationen zur neuen Schulsport-Initiative 
gibt es regelmäßig auf den Internetseiten und in den 
Publikationen der TTBW-Mitgliedsverbände (Baden, 
Südbaden und Württemberg-Hohenzollern).  

+++++++++Infobox+++++++++ 

Als Ansprechpartner steht Ulrich Schermaul, 
Referent für Sportentwicklung, zur Verfügung unter  

Tel: 0711/28077-606 
E-Mail: schermaul@ttvwh.de 
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Pressemitteilung 

------------------------------- 

 

Schulen sollen die Sportart Tischtennis neu entdecken 

Die Sparkassen-Finanzgruppe Baden-Württemberg und Tischtennis Baden-Württemberg e.V. fördern 
mit „Tischtennis macht Schule“ neue Sportangebote an Schulen. 

Seit Januar 2010 erhalten Schulen nachhaltige Unterstützung für den Aufbau neuer Tischtennis-Angebote. Die 
Schulsport-Initiative „Tischtennis macht Schule“ der Sparkassen-Finanzgruppe Baden-Württemberg und der baden-
württembergischen Tischtennis-Landesverbände unterstützt ab dem kommenden Jahr landesweit die Umsetzung 
neuer Tischtennisprojekte in Ganztagsschulen und soll darüber hinaus Tischtennis als attraktive Schulsportart för-
dern. 
Peter Schneider, Präsident des Sparkassenverbandes Baden-Württemberg: „Für die Sparkassen ist die Sportförde-
rung, ob nun Spitzen- oder Breitensport, ein nicht mehr wegzudenkender Teil ihres gesellschaftlichen Engage-
ments. Als Unternehmen mit öffentlichem Auftrag ist es für sie eine Selbstverständlichkeit, ihren wirtschaftlichen 
Erfolg in den Dienst des Gemeinwohls zu stellen. So steigern sie die Lebensqualität der Menschen vor Ort und da-
mit auch die Standortqualität in ihrem Geschäftsgebiet. Die Förderung von Kindern liegt mir persönlich besonders 
am Herzen. Ich freue mich, dass wir mit der Schulsport-Initiative „Tischtennis macht Schule“ hierfür einen Beitrag 
leisten können.“ 
Mit dem verstärkten Ausbau des Ganztagsschulangebots steigt zukünftig auch der außerunterrichtliche Betreu-
ungsbedarf an Schulen. Damit eng verknüpft steht die Anforderung an Schulen, ihren Schülerinnen und Schülern 
ein facetten- und abwechslungsreiches Angebot zu bieten, um optimale Betreuungsbedingungen zu schaffen. Sport 
spielt dabei eine besondere Rolle. Die Sportart Tischtennis kann aufgrund ihrer vielfältigen Anforderungen einen 
wichtigen Beitrag zur Steigerung von Koordination, Schnelligkeit, Reaktionsvermögen und Konzentration bei Schul-
kindern leisten.  
Die Zusammenarbeit zwischen der Sparkassen-Finanzgruppe Baden-Württemberg und Tischtennis Baden-
Württemberg e.V. schafft ab 2010 sowohl für Schulen als auch für Schülerinnen und Schüler neue Möglichkeiten, 
Tischtennis als wertvolle Sportart im Ganztagesbetreuungsangebot zu entdecken. 

 

(02. Februar 2010 | Tischtennis Baden-Württemberg e.V. / Sparkassen-Finanzgruppe Baden-Württemberg) 
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TToopp  AAkkttuueellll  ––  WWLLSSBB

SpOrt Stuttgart – ein Erfolgskonzept wird 5 Jahre alt 

„Der Sport in Baden-Württemberg hat nun ein 
neues Zuhause“, sagte der damalige Minister-
präsident Erwin Teufel in seiner Rede zur Eröff-
nung des SpOrt Stuttgart am 4. Februar 2005. 

Mit der Vision, neue Strukturen, Synergien und Ent-
wicklungen im Sport zu bilden und anzustoßen, schu-
fen die Bauherren, der Württembergische Landessport-
bund (WLSB) und der Schwäbische Turnerbund (STB), 
zusammen mit 13 weiteren Eigentümern den Gebäude-
komplex „SpOrt Stuttgart“.  
Nun feiert das Haus in Stuttgart-Bad Cannstatt sein 
fünfjähriges Bestehen. Heute kommen täglich über 400 
Mitarbeiter von 40 Unternehmen, 15 Sportverbänden 

und zehn Vereinen sowie Institutionen und Stiftungen 
im SpOrt ihrer Arbeit nach. Zahlreiche Prominenz aus 
Politik, Wirtschaft, Wissenschaft und Sport – von Bun-
despräsident Horst Köhler bis zu Reckweltmeister Fabi-

an Hambüchen – waren im SpOrt schon zu Gast. 
„Das SpOrt Stuttgart hat sich zum Zentrum des Sports 
in Baden-Württemberg entwickelt“, bekräftigt WLSB-
Hauptgeschäftsführer Heinz Mörbe die Position des 
SpOrts. „Mit seinen verschiedenen Aufgabenstellungen 
als Haus der Verbände, als Dienstleister der Vereine 
und als Haus der wirtschaftlichen und gesellschaftlichen 
Verbindungen ist der gemeinnützige Sport intern und in 
der Öffentlichkeit hervorragend vertreten.“ 

  

TToopp  AAkkttuueellll  ––  TTTTVVWWHH  

Anträge zur Turnierausrichtung in der Saison 2010/2011 

Falls Sie planen, in der Saison 2010/2011 ein Turnier 
auszutragen, müssen Sie hierfür bis zum 1. März einen 
Antrag an die TTVWH-Geschäftsstelle stellen. Dies ist 
nebst E-Mail oder Fax auch telefonisch möglich. 

 

+++++++++Infobox+++++++++ 

Das Formular finden Sie auf der TTVWH-Homepage un-
ter: 

http://www.ttvwh.de/formulare-fuer-vereine_726_.html
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TTeerrmmiinnkkaalleennddeerr  ––  DDTTTTBB//TTTTVVWWHH    

Überblick: Heimspiele der TTVWH-Vereine in den überregionalen Spielkassen 

DTTL 

Di, 09.02.2010  19:30 Uhr TTC Frickenhausen – TG 1837 Hanau  

Regionalliga Herren 

Sa, 06.02.2010   17:30 Uhr NSU Neckarsulm – LZ Ochsenhausen  

So, 07.02.2010  14:00 Uhr NSU Neckarsulm – TSG Steinheim/M. 

Regionalliga Damen 

Sa, 06.02.2010  18:00 Uhr TTC Frickenhausen – ESV Weil  

Sa, 06.02.2010   18:00 Uhr TTG Süssen – Post Südstadt Karlsruhe  

So, 07.02.2010  10:00 Uhr TSV Betzingen – TV Rechberghausen  

So, 07.02.2010  11:00 Uhr TSV Herrlingen – TTC Frickenhausen  

Oberliga Herren 

Sa, 06.02.2010   18:00 Uhr TTC Frickenhausen II – DJK Offenburg  

 

TTeerrmmiinnkkaalleennddeerr  ––  TTuurrnniieerr  

Turniere am kommenden Wochenende 

Sa-So, 06.-07.02.2010  LIEBHERR Europe Top-12 in Düsseldorf

TTeerrmmiinnkkaalleennddeerr  ––  JJoooollaa  EEuurrooppeeaann  NNaattiioonnss  LLeeaagguuee  

Erstes European Nations League-Heimspiel der Herren-Nationalmannschaft in Aalen 

Spannung und Tischtennis im internationalen Format  
wird am 2. März 2010 in der Aalener Greuthalle gebo-
ten. Im ersten Heimspiel der neu eingeführten JOOLA 
European Nations League kämpfen der amtierende Eu-
ropameister Deutschland und die Nationalmannschaft 
aus Russland um wichtige Punkte.  
In maximal vier Einzeln und einem Doppel gilt es da-
bei, die Weichen für einen erfolgreichen Viertelfinalein-
zug zu stellen. Dieser Tischtennis-Leckerbissen lässt 
sich für 8–11 € live vor Ort erleben. Karten können per 
E-Mail, Fax oder telefonisch bei den angegebenen Vor-
verkaufsstellen erworben werden. 
 
 
 
 

+++++++++Infobox+++++++++ 

Vorverkaufsstellen:  

Ralph Bolsinger, Talweg 41, 73434 Aalen 
Fax: 07361-969432 
E-Mail: karten@tsv-wasseralfingen-tischtennis.de 

Touristik Service Aalen, Marktplatz 2, 73430 Aalen 
Telefon: 07361-522359 
E-Mail: touristik-service@aalen.de 

Die Mitglieder im Club der Tischtennisfreunde erhalten 
eine Karte kostenfrei. 
Bestellung bitte direkt beim Club der Tischtennisfreun-
de, Dieselstr.27, 61184 Karben, Tel. 06039-92214
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RRüücckkbblliicckk  &&  BBeerriicchhttee  ––  DDTTTTLL  

Frickenhausen enttäuscht bei Tabellenschlusslicht TTC indeland Jülich  

Eine vermeidbare Niederlage handelten sich die Fri-
ckenhausener beim bisherigen Tabellenschlusslicht ein. 
Nachdem Basti Steger und Kenta Matsudaira für einen 
0:2-Zwischenstand für den TTC Frickenhausen gesorgt 
hatten, schien die Partie bereits gelaufen. Umso er-
staunlicher war die anschließende Aufholjagd der Her-
zogstädter, die ihnen dann nach erfolgreichem Schluss-
Doppel den knappen 3:2-Endstand bescherte. 

+++++++++Infobox+++++++++ 

Einen vollständigen Bericht finden Sie unter folgendem 
Link: 

http://www.tischtennis.de/aktuelles/meldung/10154 

  

RRüücckkbblliicckk  &&  BBeerriicchhttee  ––  DDTTTTLL  

SV Plüderhausen unterliegt Fulda-Maberzell nur knapp 

2:3 stand es nach gut drei Stunden aus Sicht der 
Remstaler. Obwohl Jakub Kosowski und Aleksandar Ka-
rakasevic die Heimmannschaft zwei Mal in Führung 
brachten, konnten die Plüderhausener den Sack nicht 
zumachen und mussten, nachdem Abwehr-As Wang Xi 
die Gäste zwei Mal wieder heran brachte, auch das 
Schlussdoppel aus den Händen geben. 

+++++++++Infobox+++++++++ 

Einen vollständigen Bericht finden Sie unter folgendem 
Link: 

http://www.tischtennis.de/aktuelles/meldung/10170 

  

RRüücckkbblliicckk  &&  BBeerriicchhttee  ––  DDTTTTLL  

TTF Ochsenhausen macht erfolgreiches Wochenende perfekt 

Nach dem überragenden Sieg in der Champions-
League galt es zwei Tage später, im DTTL-Spiel gegen 
den in der Hinrunde noch siegreichen TTC indeland Jü-
lich, auch in der Bundesliga die Position zu festigen. 
Und so kam es dann auch. Bei einem 3:1 für die Och-
senhausener hatte lediglich Pär Gerell das Nachsehen. 
Chuang Chih-Yuan (2) und Adrian Crisan (1) konnten 
allerdings die notwendigen Punkte für die nun auf Posi-
tion 4 rangierenden Schwaben einfahren. 

+++++++++Infobox+++++++++ 

Einen vollständigen Bericht finden Sie unter folgendem 
Link: 

http://www.tischtennis.de/aktuelles/meldung/10160 
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RRüücckkbblliicckk  &&  BBeerriicchhttee  ––  DDaammeenn  BBuunnddeesslliiggaa  

SV Böblingen unterliegt 3B Berlin  

Überraschend hoch war der Endstand beim Topspiel 
zwischen den Tabellennachbarn SV Böblingen und 3B 
Berlin.  
Obwohl die ersten beiden Partien deutlich enger wa-
ren, als der Endstand erahnen lässt. Leider mussten 
die Böblingerinnen diese jeweils mit 2:3 abgeben. Im 
letzten Spiel hatte Nicole Struse dem Siegeszug der 
Berlinerinnen nichts mehr entgegen zu setzen und ver-
lor 0:3 gegen Georgina Pota.  

Nun rangieren die Böblingerinnen hinter den punktglei-
chen Damen des 3B Berlin auf Tabellenplatz 4. 

+++++++++Infobox+++++++++ 

Einen vollständigen Bericht finden Sie unter folgendem 
Link: 

http://www.tischtennis.de/aktuelles/meldung/10159 

  

RRüücckkbblliicckk  &&  BBeerriicchhttee  ––  TTuurrnniieerr  

Süddeutsche Qualifikationsrangliste der Jugend 

Vergangenes Wochenende wurde die Süddeutsche 
Qualifikationsrangliste der Jugend ausgetragen, mit 
dem Ziel für die Spieler, sich für die nationalen Einzel-
meisterschaften zu qualifizieren. Neben den bereits 19 

vornominierten Baden-Württembergern qualifizierten 
sich dort weitere 17. Die bestplatzierten Teilnehmer 
des TTBW werden nachfolgend aufgelistet. 

 

Mädchen U15:          Mädchen U18: 

2. Elena Knochenhauer (TSG Heilbronn)        4. Anna-Lena Frank (TV Busenbach) 
3. Anna Lasarzick (TTSV Mönchweiler)        5. Melanie Hug (DJK Offenburg) 
6. Selma Bijedic (TSG Heilbronn)        6. Yuan Wan (TV Busenbach) 

Jungen U15:           Jungen U18: 

1. Pierre Kolbinger (FT V 1844 Freiburg)       3. Marlon Spieß (TTF Rastatt) 
2. Lukas Luchner (FT 1844 Freiburg)        4. Daniel Hartmann (SSV Reutlingen) 
3. Richard Breitschopf (TSV Karlsdorf)        5. Dang Qiu (TTC Frickenhausen) 
 

 

 

 

 

 

 

+++++++++Infobox+++++++++ 

Den ausführlichen Bericht von Jürgen Mohr und die 
vollständigen Ergebnisse finden Sie unter folgendem 
Link: 

http://ttvwh.de/sueddeutsches-qualifikations-
ranglistenturnier-der-jugend-u15-u18-am-
3031012010-in-wilsdruff-sachsen_1313_.html 
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RRüücckkbblliicckk  &&  BBeerriicchhttee  ––  TTuurrnniieerr  iinntteerrnnaattiioonnaall  

Champions-League: Ochsenhausen präsentiert sich in Galaform

Dank einer eindrucksvollen Leistung siegte die TTF am 
vergangenen Freitag gegen die zunächst leicht favori-
sierten Franzosen aus Hennebont und rücken somit 
dem Semifinale der Champions-League ein kleines 
Stück näher. 
Neben Chuang Chih-Yuan aus Taiwan, der gleich zwei-
fach punktete, brillierte Adrian Crisan in einem packen-
den Fünf-Satz-Match gegen den Griechen Kreanga. Zu-
züglich des Punktverlustes durch Tiago Apolonia laute-

te der Endstand schließlich 3:1. Um den Einzug ins 
Halbfinale perfekt zu machen, gilt es nun auswärts im 
„Hexenkessel“ von Hennebont zu bestehen. 

+++++++++Infobox+++++++++ 

Einen vollständigen Bericht finden Sie unter folgendem 
Link: 

http://www.tischtennis.de/aktuelles/meldung/10152 

  

RRüücckkbblliicckk  &&  BBeerriicchhttee  ––  TTuurrnniieerr  iinntteerrnnaattiioonnaall  

ETTU-Cup: Plüderhausen unterliegt Fakel Gazproma Orenburg 

Lediglich mit Außenseiterchancen waren die Plüderhau-
sener in dieses ETTU-Spiel gegangen. Die Überra-
schung gelang den Remstalern dabei allerdings nicht. 
Die Russen um Vladimir Samsonov zeigten vor rund 
300 Zuschauern kaum Schwächen. Lediglich der Eng-
länder Paul Drinkhall konnte – überraschenderweise - 
für den SVP gegen Fedor Kuzmin punkten.  
 

 

 

Ein Halbfinaleinzug des SVP ist nun nur noch rechne-
risch möglich, wobei die Chancen recht gering einge-
schätzt werden. 

+++++++++Infobox+++++++++ 

Einen ausführlichen Bericht finden Sie unter: 

http://www.tischtennis.de/aktuelles/meldung/10155 
 
 
 

 
 
 


